
Protokoll der 34. Sitzung des Ausschusses 
für Sportwesen in der II. Wahlperiode 

 
am Donnerstag, dem 26.01.2006, 16.30 Uhr 
Ort: Rathaus Zehlendorf 
Raum: C 22/23 

 
 
Anwesenheitsliste: siehe Anlage 
 
Beginn der Sitzung: 16.30 Uhr 
 
Top 1 Öffentliche Bürgerfrageviertelstunde 
Es liegen keine Anfragen vor. 
 
Top 2 Genehmigung von Protokollen 
Es liegen die Protokolle der Sitzungen vom 27.10.2005 und 24.11.2005 vor. 
 
Beide Prokolle werden ohne weitere Einwände angenommen. 
 
Top 3  Nutzungsintensität der Hallen durch die Sportvereine  
Nach eingehender Diskussion zum Thema „Veröffentlichung von Hallenzeiten im Internet“ fasst BV 
Kopp zusammen, dass sich der Ausschuss mehrheitlich gegen eine Veröffentlichung der zu 
vergebenden Hallenzeiten durch die Sportarbeitsgemeinschaft Steglitz-Zehlendorf im Internet 
ausspricht. 
 
Seitens des Ausschusses ergeht die Bitte an die ARGE um Berichterstattung in der Sitzung des 
Sportausschusses im April über die getroffenen Maßnahmen nach erfolgter Hallenkontrolle - 
hinsichtlich der Nutzungsintensität (Auslastungsgrad) durch die Sportvereine. Die Kontrollen 
umfassen sämtliche durch die ARGE zu vergebenden Schulturnhallen. Der ARGE wird hierbei seitens 
des Ausschusses noch einmal die volle Unterstützung, im Falle des Handlungsbedarfes umgehend 
Maßnahmen bezüglich der Verbesserung der Nutzungsintensität zu ergreifen, zugesichert. 
 
Ergänzend bittet der Ausschuss die ARGE bis zur nächsten Sitzung um die Vorlage einer Aufstellung, 
aus der ersichtlich ist, welche Hallen, zu welchen Zeiten, mit welchen Sportarten durch die FU Berlin 
belegt werden.  
 
Zugleich ergeht die Bitte an das Sportamt, über das BVV Büro eine Aufstellung der durch das 
Sportamt zu vergebenden Sporthallen bezüglich der Hallennutzungszeiten den einzelnen Fraktionen 
zukommen zu lassen. 
 
Top 4  Bericht aus dem Bezirksamt 
Bezirksstadträtin Frau Otto vertritt den erkrankten Bezirksstadtrat, Herrn Schrader, und erteilt zwecks 
weiterer Berichterstattung das Wort dem Fachbereichsleiter Sport, Herrn Sonnenschein. 
 
Herr Sonnenschein berichtet über den aktuellen Stand der Investitionsmaßnahme Ballspielsporthalle 
Schadow Oberschule. Bei planmäßigem Verlauf der Baumaßnahme ist mit der Fertigstellung ca. im 
Juli 2006 zu rechnen. Als Übergabetermin bzw. Tag der Einweihung ist der 24.8.2006 vorgesehen. 
 
Weiterhin berichtet Herr Sonnenschein über den aktuellen Stand der geplanten Investitionsmaßnahme 
der Sporthalle der Mühlenau-Grundschule. Der planungsbegleitende Ausschuss hat bereits getagt. 
Entsprechende Entwürfe vom Architekten liegen vor. Der Beginn der Baumaßnahme (Abriss der alten 
vorhandenen Sporthalle) kann zum Herbst 2006 erfolgen, sodass im Frühjahr 2007 mit der Erstellung 
der neuen Sporthalle begonnen werden kann. Die Finanzierung aus Mitteln des Investitionsprogramms 
sieht für 2006 Mittel in Höhe von 470 T€, für 2007 1.600 T€ und für 2008 1.100 T€ vor. 
 
Den aktuellen Stand zum Thema Investitionsmaßnahme Neubau „Umkleidegebäude“ im Bereich des 
Stadions Wannsee erläutert Herr Sonnenschein an Hand von zwei vorliegenden Modellentwürfen  
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dahingehend, dass auch hier bereits der planungsbegleitende Ausschuss  getagt hat. Auch hier liegen 
entsprechende Entwürfe des Architektenbüros bereits vor. Die Belange der Hauptnutzer (TuS 
Wannsee und der FV Wannsee) konnten bei der Konzepterstellung weitesgehend berücksichtigt 
werden. Die Finanzierung aus Mitteln des Investitionsprogramms sieht für 2007 Mittel in Höhe von 
500 T€ und für 2008 320 T€ vor. Mit Baubeginn ist voraussichtlich im Frühjahr 2007 zu rechnen. 
 
Nachdem die entsprechenden Verträge mit der FIFA, vertreten durch das OK in Berlin, über den WM 
Standort „Stadion Lichterfelde“ als Trainingsstätte für die Teilnehmer der Fussball WM inzwischen 
abgeschlossen wurden, berichtet Herr Sonnenschein nunmehr über den aktuellen Stand der 
Vorbereitungen hinsichtlich der Erstellung eines Sicherheitskonzeptes für das Stadion Lichterfelde. 
Hierzu finden derzeit intensive Gespräche mit dem Ordnungsamt, der Verkehrsleitplanung sowie den 
während des Zeitraumes der WM (9.6. bis 9.7.2006) hauptsächlich von den Nutzungseinschränkungen 
(durch den Ausfall von Trainingszeiten) betroffenen Vereinen statt. Der ortsansässige Verein 
Lichterfelder Fussballclub 1892 e.V. wird durch den Sicherheitsdienst in das Sicherheitskonzept mit 
eingebunden. Kosten für das Bezirksamt entstehen in diesem Zusammenhang nicht.  
 
Die erforderliche Grundsanierung des Naturrasenplatzes im Stadion Lichterfelde und die 
Wiederherstellung einer Mitteltreppe innerhalb der Tribüne wird aus dem Schul- und 
Sportanlagensanierungsprogramm finanziert. 
 
In Anbetracht der zahlreichen Sportveranstaltungen im Jahr 2006 (u.a. Europapokal BHC, Fussball 
WM mit Bereitstellung des Stadions Lichterfelde als Trainingsstätte für die WM Teilnehmer) tritt Herr 
Sonnenschein mit der Bitte an den Ausschuss heran, den Termin der diesjährigen 
Jugendsportlerehrung auf die Zeit nach der WM festzusetzen; das Sportamt schlägt als Termin Ende 
September 2006 vor. Der Ausschuss stimmt dem Anliegen des Sportamtes zu. 
 
Top 5  Verschiedenes  
Herr Wolf berichtet anlässlich einer Sitzung unter Teilnahme der Berliner Bäder-Betriebe (BBB), 
Schwimmvereine und des LSB am 18.1.2006 im Rathaus Schöneberg über den aktuellen Stand der 
Diskussion hinsichtlich eines künftigen Betreiberkonzeptes der Berliner Bäder-Betriebe, welches unter 
dem vorrangigen Gesichtspunkt der Kostensenkung u. a. eine Übernahme - der durch den Bezirk 
verpachteten Bäder - durch die Vereine vorsieht (Beispiele: Wassersportverein Spandau 04, 
Sportarbeitsgemeinschaft Kreuzberg/Friedrichshain e.V. – Baerwaldbad-).  
 
Für die im Bereich Steglitz-Zehlendorf in Frage kommenden Bäder in der Finkensteinallee und am 
Hüttenweg käme eine Umsetzung dieses Konzeptes derzeit nicht in Frage, weil diese Bäder vom 
Konzept und von der praktischen Durchführung her ausschließlich auf den Schul- und Vereinssport 
ausgerichtet und somit nicht öffentlichkeitsgerecht sind.  
 
Herr Wolf und Herr Sonnenschein berichten übereinstimmend über Meldungen von teilweisen 
Heizungsausfällen sowohl in den Schulturnhallen als auch in den Sporthallen des Sportamtes. 
Frau BV Lau bittet das Sportamt darum, entsprechende Unterlagen bezüglich des Energiepoolpartners 
dem Protokoll beizufügen.  
 
Herr Sonnenschein teilt mit, dass voraussichtlich für den 19.3.2006 die Einweihung einer neuen 
Flutlichtanlage an der Dreilinden-Schule in Wannsee vorgesehen ist. Für den symbolischen Akt der 
Inbetriebnahme konnte der ehemalige NBA Basketballspieler Michael „Air“ Jordan gewonnen 
werden. 
 
Ende der Sitzung: 17.45 Uhr 
 
Die nächste Sportausschusssitzung findet am Donnerstag, den 23.02.2006 um 16.30 Uhr im Rathaus 
Zehlendorf im Raum C 22/23 statt. 
 
 
Kopp        Plappert 
Ausschussvorsitzender      Schriftführer 
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